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Ich bin dann mal weg

Unter diesem Titel erschien 2006 der 
Reisebericht des deutschen Enter-
tainers Hape Kerkeling.  Er beschrieb 
darin seine Erlebnisse und Erfahrungen 
auf dem Jakobsweg. Mit ihm entdeck-
ten auch andere das Pilgern. Abschalten 
vom Alltag, auf eine etwas andere Weise. 
Entschleunigen, Zeit zum Nachdenken, 
Schritt für Schritt. 

In der Bibel wird auch von einem Mann 
berichtet, der sich auf einen spirituellen 
Weg begab. Es handelt sich um einen 
Kämmerer der Königin von Äthiopien. 
Sein Ziel: Jerusalem. Dort war der Tem-
pel der Juden. Er nahm sich Urlaub und 
war dann mal weg. Da er schon etwas 
wohlhabender war und der Weg rela-
tiv weit, fuhr er auf einem Wagen. Die 
Erwartungen waren groß. Wahrschein-
lich hat er schon manche Berichte von 
den Pilgerfahrten der Juden nach Jeru-
salem gehört. Er spürte eine Sehnsucht 
nach mehr in seinem Leben. 

Was er in Jerusalem erlebte, wissen wir 
nicht. Klar ist nur, dass er nicht so nah an 
den Tempel kam, wie er sich erhoffte. Er 
war schließlich kein Jude, gehörte also 
nicht dazu. Aber ein Souvenir konnte er 
ergattern; eine Schriftrolle. Leider fand 
er keinen Zugang zum Textinhalt.

So machte er sich auf den Heimweg, den 
Inhalt der Rolle immer und immer wieder 
lesend. Doch verstehen konnte er nichts.

Die Begegnung mit Philippus wurde zum 
Schlüssel für ihn. Kurzerhand lud er ihn 
ein, auf seinen Wagen zu sitzen, damit 
er ihm den Inhalt erklärt. Da begriff er, 
wer Jesus Christus ist. Er ist für unsere 
Sünden gestorben, damit wir frei wer-
den können von unserer Schuld. Nicht 
im religiösen Zentrum kommt es zum 
Aha-Erlebnis. In einem Eselswagen, auf 
einer staubigen Straße geschah das Ent-
scheidende. Gott lässt sich eben nicht 
vorschreiben, wie und wo er handelt. 
Aber wir dürfen damit rechnen, dass er 
uns begegnet. 

So gesehen kann Urlaub mehr sein als 
Sand und Meer, Sightseeing oder einfach 
mal tun uns lassen, was wir wollen. Die 
Auszeit aus dem Alltag kann den Hori-
zont weiten und lädt uns ein, größer und 
weiter zu denken. „Out of the box“, also 
außerhalb dessen, was wir uns denken 
können – auch im Blick auf Gott. Viel-
leicht gibt’s im Urlaub Zeit, auch einmal 
in die Bibel zu schauen und sich von Gott 
inspirieren zu lassen.

Ich wünsche Ihnen erholsame und 
erfüllte Urlaubstage – egal, ob sie dann 
mal weg sind oder einfach zu Hause blei-
ben. 

Pfarrer Günter Blatz

ANDACHT
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SOMMERRÄTSEL 
2026

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Sommerrätsel. Als Preis winkt wieder ein 
Abendessen für 2 Personen im Pfarrhaus. Es kocht wieder Pfarrer Blatz.

Im heutigen „Schwedenrätsel“ stecken 14 Wörter. Sie können in jeder Richtung lau-
fen – vorwärts, diagonal, rückwärts, vertikal. Die Buchstaben, die sich hinter den 
Sternchen verbergen, ergeben der Reihe nach gelesen ein Hauptwort des Bibelver-
ses aus Psalm 91. 
Wie heißt es?

DICH, ALLEN, HAT, ENGELN, DENN, SEINEN, ER, SIE, AUF, DASS, WEGEN, BEFOH-
LEN, BEHÜTEN, DEINEN

B	 *	 H	 Ü	 T	 E	 *	 F	 O	 D
G	 E	 L	 N	 M	 Q	 V	 S	 I	 R
Ö	 B	 F	 H	 W	 Y	 M	 C	 Ö	 T
J	 U	 Q	 O	 A	 Ü	 H	 J	 G	 E
K	 T	 X	 M	 H	 B	 R	 G	 L	 N
W	 Z	 A	 Y	 C	 L	 B	 Ü	 P	 *
I	 D	 I	 R	 Z	 R	 E	 O	 U	 E
H	 E	 *	 C	 A	 P	 G	 N	 A	 L
F	 I	 R	 N	 O	 G	 W	 L	 K	 N
P	 N	 H	 Z	 N	 X	 *	 T	 E	 C
W	 E	 G	 E	 N	 E	 Y	 N	 Ö	 Ü
S	 N	 L	 B	 N	 T	 I	 P	 R	 L
T	 A	 H	 F	 J	 E	 C	 H	 E	 P
J	 U	 G	 U	 S	 X	 Q	 V	 I	 B
W	 F	 K	 N	 M	 L	 D	 A	 S	 S	
				  

Die Lösung mit Ihrer Adresse senden Sie entweder per Mail an: pfarramt.oberiflingen@
elkw.de oder per Post an: Pfarramt Oberiflingen, Talstr. 4, 72296 Schopfloch-Oberiflingen.  
Einsendeschluss ist der 31. August 2026
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SOMMERRÄTSEL 
2026

RÜCKBLICK

FUSSBALLCAMP OBERIFLINGEN
Vom 26. bis 29. Mai 2026 veranstaltete der EC Iflingen, der SVO Oberiflingen 
und die Ev. Kirchengemeinde Oberiflingen ein Fußballcamp auf dem Sport-
platz in Oberiflingen. 

Das Programm wurde von der SRS-Fußballschule (Sportler ruft Sportler)
gestaltet. 30 Kinder und Jugendliche erlebten vier abwechslungsreiche Tage 
mit Fußballtrainings, Turnieren, Spielen, Wasserschlachten, gutem Wetter 
und toller Gemeinschaft. Dabei konnten sie ihre fußballerischen Fähigkeiten 
verbessern und lernen, als Team zusammenzuspielen.  

Neben dem Fußball hörten die Kinder Geschichten aus der Bibel. Die Kinder 
erfuhren, dass Gott jeden Einzelnen liebt und dass Jesus wie ein persönlicher 
Trainer an ihrer Seite sein möchte, der unterstützt und stärkt. 

Danke an den SVO Oberiflingen, dass wir den Sportplatz und das Sportheim 
benutzen durften. Auch danken wir der SRS-Fußballschule für das coole Pro-
gramm. Ein großes Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die 
in der Küche, bei den Trainingseinheiten, den Bibelarbeiten und in der Organi-
sation mitgeholfen haben.
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RÜCKBLICK

GOTTESDIENST AUF DEM PLATZ 
DER ZELTKIRCHE 2027
Gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst der Kirchengemeinden Dornstetten, 
Glatten und Oberiflingen am 31. Mai, hinter der Riedsteighalle in Dornstetten.
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...RÜCKBLICK 
SENIORENAUSFLUG 
NACH GENGENBACH

Rund 40 Seniorinnen und Senioren 
hatten sich am 14. April 2026 auf dem 
Bahnhof Schopfloch eingefunden, 
um begleitet vom Organisator Fried-
rich Barth, Bürgermeister Thomas 
Staubitzer und Pfarrer Günter Blatz, 
mit der Bahn nach Gengenbach 
zu fahren, dem Ziel des Ausflugs. 
Umstieg in Freudenstadt; dann ging 
es bei Loßburg fast unmerklich über 
den Schwarzwaldübergang und nun
immer leicht bergab durchs Kin-
zigtal nach Gengenbach. Eine alte 
Stadt mit historischem Marktplatz, 2 
Kirchtürmen und 5 Türme der ehe-
maligen Stadtbefestigung. Bei der 
Rundfahrt mit der „Gengenbahn“ 
erfuhr man vieles über diese schöne 
badische Stadt.

Die Zeit verging wie im Flug und bald 
musste man die Heimreise antreten.
Ein schöner gemeinsamer Tag ging 
zu Ende - und mancher dachte an 
das Volkslied: 
Kein schöner Land in dieser Zeit, 
als hier das unsre weit und breit, 
wo wir uns finden, 

wohl untern Linden, 
zur Abendzeit!

Dass wir uns hier in diesem Tal 
noch treffen so viel hundertmal,
Gott mag es schenken, 
Gott mag es lenken, 
Er hat die Gnad‘.
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AUSBLICK 
ZELTTAGE

Hast du schon von der Zeltkirche 2027 
gehört?

Die Vorfreude auf die Zeltkirche ist 
bereits jetzt spürbar: Wer auf das 
bevorstehende Ereignis angesprochen 
wird, hat meist schon davon gehört. 
Vom 6. bis 20. Juni 2027 soll das Zelt-
kirchenfestival zu einem besonderen 
Ortsereignis in Dornstetten hinter der 
Riedsteighalle werden, bei dem der 
Glaube an Jesus Christus ins Gespräch 
kommt und Menschen neu berührt 
werden. 

Gemeinsam vertrauen wir als Kirchen-
gemeinden Dornstetten, Glatten und 
Oberiflingen darauf, dass die Kraft des 
Evangeliums Menschen in die Nähe 
Jesu führt und Leben verändert.

Die Zeltkirche lebt von vielen enga-
gierten Menschen, die gemeinsam 
anpacken. Neben einem Zeltkirchen-
pfarrer und einem Zeltmeister bringen 
zahlreiche ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ihre Gaben in 
verschiedenen Teams ein – von Gast-
freundschaft über Kinder-, Jugend- 
und Familienarbeit bis hin zu Technik, 
Öffentlichkeitsarbeit und geistlichem 
Leben oder ganz praktischen Aufga-

ben wie der Reinigung oder Fahrdiens-
ten. Eingeladen sind Menschen aus der 
Gemeinde und weit darüber hinaus. 
Auch örtliche Vereine und Organisati-
onen sollen Teil des Festivals sein und 
auf der Bühne die Möglichkeit erhalten, 
ihr Können zu präsentieren. So entste-
hen Begegnungen, die verbinden und 
neue Wege der Zusammenarbeit eröff-
nen können.

Besonders wichtig ist uns eine offene 
und wertschätzende Atmosphäre. 
Gäste sollen sich willkommen fühlen, 
unabhängig davon, ob sie der Gemeinde 
nahestehen oder dem christlichen 
Glauben bisher fern waren. Begeg-
nungen auf Augenhöhe, persönliche 
Einladungen und gemeinsames Feiern 
prägen die Zeltkirche. Die Veranstal-
tungen werden bewusst kostenfrei und 
auf Spendenbasis angeboten.

Die Zeltkirche soll ein Fest der Gemein-
schaft werden – geprägt von Freude, 
Glauben und dem Wunsch, das Verbin-
dende zu suchen: untereinander, mit 
anderen Konfessionen, mit Vereinen 
und der Kommune. Denn oft spricht 
das, was wir leben, stärker als viele 
Worte.
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AUSBLICK 
ZELTTAGE
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GOTTESDIENSTE
PASSIONSWOCHE/OSTERN
GOTTESDIENSTE

WÄHREND DER SOMMERFERIEN

02.08.2026	 10:15 Uhr		  Schopfloch (Pfr. Blatz)

09.08.2026	 10:15 Uhr		  Unteriflingen (Präd. Fritz Schenkel)

16.08.2026	 10:15 Uhr		  Oberiflingen (Pfr. i. R. Karlheinz Joos)

23.08.2026	 10.15 Uhr		  Schopfloch (Jürgen Grodde)

30.08.2026	 10:15 Uhr		  Oberiflingen (Pfr. Blatz)

06.09.2026	 10:15 Uhr		  Unteriflingen (Pfr. Blatz) 
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GOTTESDIENSTE
PASSIONSWOCHE/OSTERN

KONFIRMANDEN 2026/2027

Schopfloch:
Ilja Boev
Annalena Burkhardt
Sofia Gaizenreider
Theo Gouget
Lucia Hayer
David Moos
Emma Österle
Philipp Schlotter
Fabian Schweikert
Tim Volk

TERMINE KONFIRMATION:

11.04.2027
Bartholomäuskirche in Schopfloch

18.04.2027 
Michaelskirche in Oberiflingen

02.08.2026	 10:15 Uhr		  Schopfloch (Pfr. Blatz)

09.08.2026	 10:15 Uhr		  Unteriflingen (Präd. Fritz Schenkel)

16.08.2026	 10:15 Uhr		  Oberiflingen (Pfr. i. R. Karlheinz Joos)

23.08.2026	 10.15 Uhr		  Schopfloch (Jürgen Grodde)

30.08.2026	 10:15 Uhr		  Oberiflingen (Pfr. Blatz)

06.09.2026	 10:15 Uhr		  Unteriflingen (Pfr. Blatz) 

Oberiflingen:
Niklas Bangert
Vanessa Kugler

Unteriflingen:
Nele Frey
Carl-Louis Haug
Silas Pfau

Bittelbronn:
Hannes Eiseler
Naila Schlotter

Dießen:
Emelie Götz
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TERMINE

JULI 
14.07. 
Senioren - Nachmittagswanderung

26.07 | 10:15 Uhr 
Kirche Oberiflingen 
Gottesdienst in Oberiflingen mit  
Missionarsfamilie Joachim Schmid	

SEPTEMBER 
08.09 
Ganztagesausflug der Senioren

13.09 | 20:00 Uhr 
Pfarrgarten/Pfarrscheuer 
Gebetsabend „Pray-Time“

15.09 | 08:30 Uhr 
GMS Schopfloch 
Gottesdienst 
„Neue Lerngruppe 5“

17.09 | 09:30 Uhr 
GMS Schopfloch 
Einschulungs-Gottesdienst 

19.09 | 09:30 Uhr 
Grundschule Oberiflingen 
Einschulungs-Gottesdienst 
(bei gutem Wetter auf dem  
Ochsenplatz)

OKTOBER 
02.10 
Einsammeln der Erntegaben

04.10 | 09:00 Uhr 
Kirche Unteriflingen 
Erntedankgottesdienst

04.10 | 10:15 Uhr 
Kirche Oberiflingen 
Erntedankgottesdienst

04.10 | 10:15 Uhr 
Kirche Schopfloch 
Erntedankgottesdienst

06.10 
Unteriflingen  
Seniorentreff: Zwiebelbeeda mit 
Gerhard Steimle

11.10 | 17:30 Uhr 
Iflinger Halle  
Gottesdienst anders „Reset“

18.10 | 19:30 Uhr 
Pfarrgarten/Pfarrscheuer 
Gebetsabend „Pray-Time“
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TAUFEN
05.04.2026	 Schopfloch		  Mia Kalmbach

BESTATTUNGEN
10.02.2026	 Schopfloch		  Anita Heinlein
25.03.2026	 Baiersbronn		  Peter Weigold
31.03.2026	 Schopfloch		  Hans-Gerd Worm
20.04.2026	 Freudenstadt		  Katharina Dück
25.04.2026	 Bittelbronn		  Hans Raab  
28.04.2026	 Freudenstadt		  Hans-Jürgen Gumpert

Stand: 02.06.2026  | Es werden nur die Kasualhandlungen erwähnt, 
bei denen wir die Zustimmung zur Veröffentlichung haben.  
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